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Bezirksklasse Damen Gruppe 01

TTC Wispenstein II : Post SV Alfeld 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Langer beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Lina Langer nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeberinnen des TTC Wispenstein II im Match der Bezirksklasse Damen Gruppe 01
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Post SV Alfeld, das eine 6:8 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 27:24) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Lina
Langer, die ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:15.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolter /
Hebner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schneider / Meier verloren. Lange /
Langer bezwangen anschließend Schünemann / Steinau in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Silke Lange machte mit Heidrun Meier beim 11:7, 11:9, 11:6 recht kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen Sandra Wolter
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Birgit Schneider von Beginn an. Einen umkämpften Sieg feierte
wiederum Stefanie Hebner beim 11:7, 5:11, 11:8, 10:12, 11:7 gegen Ulrike Steinau, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Lina Langer hatte im Match gegen Birgit Schünemann
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Ohne Satzgewinn für Silke Lange
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Birgit Schneider. Sandra Wolter bekam es nun mit
Heidrun Meier zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sandra Wolter am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum
Stefanie Hebner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Birgit Schünemann von Beginn an. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Ulrike
Steinau zunächst nicht gut aus, so gewann Lina Langer im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Kaum Chancen hatte hingegen anschließend Stefanie Hebner bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Birgit Schneider, so dass Schneider ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Birgit Schünemann war für Silke Lange letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte
indessen Sandra Wolter beim 13:11, 13:11, 17:15 gegen Ulrike Steinau. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Lina Langer die Partie gegen Heidrun Meier noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Wispenstein II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Wispenstein II am 18.02.2023 gegen den TTC Adensen-
Hallerburg möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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04.03.2023 gegen den Polizei SV GW Hildesheim III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wispenstein II

Doppel: Wolter / Hebner 0:1, Lange / Langer 1:0 
Einzel: S. Lange 1:2, S. Wolter 2:1, S. Hebner 1:2, L. Langer 3:0 

 Post SV Alfeld
Doppel: Schneider / Meier 1:0, Schünemann / Steinau 0:1 
Einzel: B. Schneider 3:0, H. Meier 0:3, B. Schünemann 2:1, U. Steinau 0:3


